
Feierabendgebet 17. November 2023 

Liebe Schwestern und Brüder, 

das Leben ist sehr durchgetaktet geworden, es geht von Termin zu Termin. Und dann stört 

es, wenn Dinge nicht funktionieren, vielleicht etwas ausfällt, weil es technisch kaputt ist oder 

auch weil Menschen unzufrieden sind und streiken. Dann gerät etwas durcheinander, dann 

kommen Konflikte in Gang, wo in Respekt und Liebe vieles ganz einfach wäre. Dann merken 

wir wieder, dass wir gerne alles zu jeder Zeit perfekt funktionierend hätten – so ist die Welt 

noch nie gewesen. Zeit für Gebet. 

Lieber Gott,  

in den letzten Tagen wird mir wieder bewusst, wie gut ich es habe, aber auch wie schnell 

mich Störungen im Alltag aus der Bahn werfen können. Schenke mir Gelassenheit, das 

Bewusstsein zum Luftholen, wenn es scheinbar stressig wird. 

Wenn etwas nicht funktioniert, suchen wir gerne nach den Schuldigen und den Fehlern. 

Dabei gibt es manchmal gar keine Schuld und auch keine bewussten Defekte. Schenke du 

mir einen Sinn dafür, dass nicht alles perfekt funktionieren muss, denn auch ich bin nicht 

immer ohne Fehler und ohne Schuld. 

Lass uns immer wieder erkennen, wie gut du die Welt gestaltet hast, was in deiner 

Schöpfung zu entdecken gibt, dass wir nur staunend betrachten können. Und lass uns 

spüren, dass die Begegnungen mit unseren Nächsten uns guttun können, wenn wir mit Liebe 

und Warmherzigkeit aufeinander zugehen.  

Schenke uns Momente, die glücklich machen, in denen wir spüren, dass es neue Energie 

gibt, wenn die Engel singen, wenn die Schwachen uns neue Wege zeigen und wir das Licht 

durch das Dunkel sehen. 

Gebe uns Kraft, den Kranken und Pflegebedürftigen, den Notleidenden und den Trauernden, 

den Frustrierten, Hoffnungslosen und den Menschen auf ihren letzten Weg beizustehen. 

Und nehme die Verstorbenen in deiner ewigen Gnade auf. 

Amen. 

Der Herr segne dich und behüte dich. 

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. 

 Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und schenke dir seinen Frieden. 

Amen. 
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